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Das Dorf  der Baumeister
KÖSSERN
Die geschützte Natur, geformt von der Kraft des Flusses Mulde, 
mit der außergewöhnlichen Landschaft und der interessanten His-
torie laden zur Entdeckungsreise ein. Das Sächsische Burgenland 
lebt von grandioser Vergangenheit, atmet mittelalterliches Flair – 
und hebt sich durch abwechslungsreiche Gastlichkeit hervor. 
Zahlreiche Wege führen durch sagenumwobene Wälder, in 
einen Landstrich, der seit Jahren Künstler, Literaten und Aus-
flügler in seinen Bann zieht. Jede Rast an der Mulde lebt von 
dem stetigen Wechsel von Enge und Weite, von Stille und Leben. 
Das Besondere: Die typischen Auenlandschaften, die weiten 
Streuobstwiesen und die eindrucksvollen Zeugnisse einer uralten 
Kulturlandschaft. Hunderte Schlösser laden zum Entdecken ein.
A   Rittergut Kössern 
    Etwa 1500 entsteht das Rittergut 
Kössern. Um 1700 ist es Eigentum 
des Oberhofjagdmeisters und Ältes-
tenministers am Hofe Augusts des 
Starken, Wolf Dietrich von Erdmanns-
dorff. Der Oberamtshauptmann för-
derte auf ungewöhnliche Weise Han-
del und Gewerbe im Ort und schuf 
herausragende Denkmäler. Er blieb 
kinderlos. Sein Neffe Friedrich Wil-
helm von Erdmannsdorff verbrachte 
seine Jugend auf dem Rittergut. Der 
berühmte Nachfahre war als Bau-
meister tätig und gilt als Begründer 
des deutschen Klassizismus. Seine 
bekanntesten Schöpfungen sind die 
Schloss- und Parkanlagen in Dessau 
und Wörlitz. Am Rittergut skizzierte er 
die ersten Gartenreichentwürfe. Das 
Herrenhaus wurde 1871 im Stil der 
Neorenaissance umgestaltet. In der 
ehemaligen Stallung befindet sich 
ein Hofladen.
1 Ferienpark Thümmlitzsee




2   Gasthof zu Förstgen




3   Hofladen Rittergut Kössern
    Zum Kösserner Rittergut 5
04668 Grimma-Kössern
www.rittergut.org
4   Zschoches Eiscafé
    Kösserner Dorfstr. 5
04668 Grimma-Kössern
5   Schlosscafé Venezia 
    Markt 9 | 04680 Colditz
Tel. 034381 43541
6   Gasthof Kleinbothen




7    Klosterschänke und  
Hotel Kloster Nimbschen 
Nimbschener Landstraße 1
04668 Grimma
Tel. 03437 9950 
info@kloster-nimbschen.de
www.kloster-nimbschen.de 
8   Fähre und Schifffahrt 
     Muldenschifffahrt Grimma GbR
Colditzer Weg 3 | 04668 Grimma
Tel. 03437 915158
www.grimma.de




































B   Jagdhaus Kössern
    Märchenhaft und adlig öffnet sich 
das Jagdhaus für Interessierte, Kultur- 
und Musikliebhaber. Als Architekt für 
das prächtige Kleinod wirkte der  
Dresdener Zwinger-Baumeister  
Matthäus Daniel Pöppelmann. Das 
herausragende Bauwerk barocker 
Baukunst gab Wolf Dietrich von Erd-
manns dorff in Auftrag. Im herrlichen 
Festsaal empfing er nach der Fertig-
stellung 1709 Jagd- und Adelsgesell -
schaften, um zu feiern und stilvoll zu 
tafeln. Heute ist das Haus öffentlich 
zugänglich. Regelmäßige Konzerte 
laden zu einem Besuch ein.
C   Rittergut Kötteritzsch in Sermuth
    Der Herrensitz Kötteritzsch wurde 
um 1900 als Neo-Renaissance-
Schloss umgebaut. Das Gelände ist 
nicht zugänglich, das Herrenhaus 
kann nicht besichtigt werden. Kurz 
vor Sermuth fließen die Freiberger 
und Zwickauer Mulde zusammen.  
D   Schloss Podelwitz
    Das Schloss aus dem 15. Jahrhun-
dert ist eines der wenigen in Deutsch-
land erhaltenen Wasserschlösser im 
Renaissancestil. 1.000 kleine Dinge 
zeigen einen kleinen Einblick in die 
sächsische Heimat geschichte.
E   Schloss Colditz 
    Herrschersitz, Jagdschloss, Witwen-
residenz – mit seinen Renaissance-
giebeln zählt das Schloss Colditz zu 
den schönsten mitteldeutschen  
Baudenkmälern des 16. Jahrhunderts. 
Berühmt wurde das Schloss als  
bedeutendes Internierungslager für 
hochrangige Offiziere der Westalliier-
ten im Zweiten Weltkrieg. Vorrangig bri-
tische Militärangehörige waren inhaf-
tiert, unter ihnen der Neffe Winston 
Churchills sowie der Neffe des dama-
ligen englischen Königs George VI. 
F    Wilhelm Ostwald Park  
Großbothen 
Der denkmalgeschützte Park diente 
dem Chemie-Nobelpreisträger  
Wilhelm Ostwald von 1906 bis 1932 
als Wohnsitz und Wirkungsstätte. 
Das Haus Energie beherbergt das 
Wilhelm Ostwald Museum mit der 
original erhaltenen Bibliothek sowie 
dem historischen Labor von Wilhelm 
Ostwald (1853 – 1932). Die Aus-
stellung zeigt Ostwald als Schüler, 
Student, Chemiker, Universitäts-





G   Höfgen – Das Dorf der Sinne
    Sehen, Hören, Tasten, Schmecken 
und Riechen – Höfgen, das »Dorf 
der Sinne«, belebt die sinnliche 
Wahrnehmung. Egal, ob im Sattel 
oder mit dem Paddel, ein Hörspazier-
gang oder eine Mühlentour – das 
Dorf der Sinne hat mehr als einen 
fünften Sinn.
